
72&amp; 47tes Stück.

«àr Schnupf« und Ravchtabacken^ auch zu haben, sehr schöne Sorten Gerste von u, bis
Zr Pf. 9. Rthlr. Caftan«» r6 Pf. 9. Rthlr. gebrannte JellrscheArchorren in ganzen und ^ Pf.
Püqueren à ir ald. gescheite Haber und Habergvütze ry Pf. 9. Rthlr. Buchwarzen oder Hri-
deqrütze 22 Pf. 9. Rrhlr. Englisch Perlfand 14 Pf. 9. Rthlr. auch bekommt er nächstens veri,
table holländische Pfeifen, und übernimmt wie bekannt abständige Bücher und beschrieben Pa
pier zu billigen Preisen»

12} 2 Pferde, das eme ein Mvhrenkvpf von y^I-ahren, das andere ein Rappe-Engländer von ir
^aliren, stehen zu Felsberg 5 Stunden von Cassel, einzeln oder beysammen, gleich zu ver kau,

fen, Liebhaber dazu, können sich hier in Cassel beym Hr. Lient. Führer in der obersten Mar,
tinistraße, zu Felsberz aber bey der Frau Major Führern melden.

iO Es sollen Montag den 26. November rmd folgende Tage Nachmittags um 2 Uhr in des

verstorbenen Kaufmann Hrn. Wilhelm Koch Behausung in der untersten Johanneestraße, ein
Assortiment Nürnberger und Schmalkalder Waaren, sodann allerhand Hausgeralhe, bestehend
in Kupfer, Eisen, Bettspannen, Tische, Stühle, Schränke und dergleichen, ManuSklriduugS-
stücker worunter eine komplette Schützen Unisoni, so nicht viel gebraucht worden, befindlich
ist benebst einer freyen Handbüchse und Doppelhacken, verschiedene seidene Frauenskinder, und
2'silberne Taschen-Uhren, durch eine öffentliche Auctton an den Meistbietenden verkauft wer
den Kauflustige belieben sich also an^erwähniem Tage daselbst einzusinden, und dienet dabey
zur Nachricht, daß die erstandenen machen, jedesmahl den folgmsen Morgen, gegen baare
Bezahlung können abgeholet werden. .

Bey dem Kaufmann Hr. Hellmuth sind brneben srmen stets führenden Bremer-Gewürz- und
Farbwaaren, wle auch guter Burj. Butter, wiederum frische gute Kastauren 24 Pf.. 9. Rrhlr. !

j O*Es^sollen Mitwochens den Zten December d.J. des Vormittags lo Ubr 21 Vrtl. Korn und

21 Vrtl. 6 Mtz. Hafer auf dem Rathhause zu Hofgerßmar gegen alsobaldige baare Bezahlung,
an die Meistbietende öffentlich verkauft werden; Kauflustige wollen sich demnach alda einfirr-
den und die Meistbietende Anschlags gewärtigen. CarlShaven den i. Ncvemb.. 1731.

' Vigore CommilìLonis. Biedcnkapr

ióì Es sollen Montag den 2Üten Nov. und folgende Tage Nachmittags von 2 bis 6 Uhr in des
Glasermstr. Scheffer Behausung an der Eliesabetherstraße Hierselbst, verschiedene Pretwsa und
Effecten, an Gold, Silber, Spiegeln, Portraits, Kupfer, Meffmg, Ainn, Eisen, Blcch,

' Dölzerwerk, Frauenskleidern, Tisch-und BettLrnuen, Betten, auch einige Theologische,
Medicwische-uud Chirurgische Bücher, durch eine öffentliche Anction an den Meistbietenden
gegen baare Cassamäsige Bezahlung, wozu wie such zu Ablieferung derer erstandenen Sachen,
des Mitwochens und Sonnabends Nachmittag ausgesetzet bleibet, versteigert werden»

17) Es sollen mit Ablauf dieses Jahrs die hiesiger Stadt gehörige und in gutem Stand seyende
4 Zugpferde nebst Geschirr, sodann einem Wagen, zween Karren und einem neuen Pfluge, aus
der Hand verkauft werden ; wer nun ein oder das andere Lust zu kaufen hat, der kann sich bey
dem Stadt-Baumstr. Hr. Barthold melden.

18) Es hat jemand einige Stück Pferde, die sowohl zum reiten, ale zum fahren zu gebrauchen,
aus der Hand zu verkaufen.

io) Es will der Aimmermstr. Capeller seine 4 schwarz braune Pferde worunter das älteste 7 Jahr
att nebst Wagen und Geschirr, den 28ter, Nov. auf seinem Aimmerplatz vor dem Leipzigerthor,
verauctioniren.

so) 50a Ehlen nette weisse Cordons zu Vorhängen, wie auch bunte von allen Farben^ sind zu ver»

Si^^Das Sächsische Frauenzimmer, welches am hiesigen Fürst!. Hofe sich hören lassen, ist wil,
lens sich hier aufzuhalten und Lection auf der Davids-Harfe in- oder ausser dem Hause, so
wohl Anfängern, als auch denjenigen, welche mehrere Fertigkeit auf diesem Instrument erlan.

gen


